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In den Stammdaten der Lehrkräfte müssen einige Rahmendaten hinterlegt werden, 

damit Untis die Stundenpläne optimal berechnen kann. Die Einhaltung dieser 

Rahmendaten wird durch das Einstellen der Gewichtung vorgegeben, wobei diese 

Gewichtung alle Lehrkräfte „gleichbehandelt“. In manchen Fällen ist die Einhaltung der 

Rahmendaten bei bestimmten Lehrkräften jedoch besonders wichtig. In dieser 

Dokumentation erläutern wir Ihnen, wie Sie diese Vorgaben hinterlegen können. 

1. Vorwort zu den Eingabedaten 

In den STAMMDATEN  der Lehrkräfte müssen die Spalten STD . /TAG ,  STD .FOLGE  

und HOHLSTD .  SOLL  mit sinnvollen und individuellen Werten gefüllt werden, damit 

Untis gute Stundenpläne für die Lehrkräfte berechnen kann. 

LEITGEDANKE :  Untis braucht klare Ansagen, um optimale Stundenpläne zu 

berechnen. Der Gedanke „Je mehr ich eintrage, umso mehr schränke ich das 

Programm ein.“ ist an dieser Stelle nicht angebracht. Nur gute Stammdateneingaben 

ergeben ein gutes Stundenplanergebnis! 

Dabei ist es wichtig, dass Sie möglichst individuelle Eingaben tätigen. Die sog. 

„Gießkanneneingaben“, bei denen für alle Lehrkräfte ein identischer Wert eingetragen 

wird, sind nicht empfehlenswert. Machen Sie sich über jede Lehrkraft in den o.g. 

Feldern Gedanken, um die individuellen Belange Ihrer Lehrkräfte abzubilden (siehe 

Abbildung 1 – roter Rahmen). 

 

Abbildung 1 – Die individuellen und wichtigen Eingaben in den Stammdaten der Lehrkräfte 

Die Einhaltung dieser Werte wird zunächst über die GEWICHTUNG  im Menü 

PLANUNG  eingestellt. Hier können Sie selbst festlegen, wie wichtig Ihnen diese Punkte 

bei der Berechnung der Stundenpläne sind. 

2. Problem bei der Gewichtung für einzelne Lehrkräfte und dessen Lösung 

Bei der Einstellung der Gewichtung werden alle Lehrkräfte gleichbehandelt. Eine 

individuelle Gewichtung für einzelne Lehrkräfte ist hier – vielleicht zum Glück – nicht 

möglich. 
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Problematisch wird dies allerdings, wenn es wichtige Gründe gibt, die die Einhaltung 

der in den Stammdaten hinterlegten Werte zwingend erforderlich machen. 

Beispielsweise kann es sein, dass der Wert im Feld STD .FOLGE  eingehalten werden 

muss, da die Lehrkraft aus gesundheitlichen Gründen nach maximal 3 Stunden 

Unterricht eine Hohlstunde verplant bekommen muss.  

Hier kommt der Bereich BESONDERS WICHTIG  ins Spiel, den Sie in den 

STAMMDATEN  der Lehrkräfte auf der Karteikarte STUNDENPLAN  finden (siehe 

Abbildung 2 – roter Rahmen). 

 

Abbildung 2 – Die Karteikarte Stundenplan mit dem Bereich „besonders wichtig“. 

Im Bereich BESONDERS WICHTIG  können Sie für die in der Stammdatenliste 

ausgewählte Lehrkräfte festlegen, dass bestimmte Eingaben, in denen unter Punkt 1 

genannten Rahmendaten, mit erhöhter Priorität eingehalten werden müssen. 

So kann für die gesundheitlich angeschlagene Lehrkraft mit dem Kennzeichen MAX .  

STUNDEN-FOLGE (D)  festgelegt werden,  dass der in dem Feld STD .FOLGE  

eingetragen Wert besonders wichtig ist und mit erhöhter Priorität eingehalten werden 

muss. Während alle anderen Lehrkräfte mit der Einstellung der Gewichtung in diesen 

Punkten betrachtet werden, ist der Punkt für die ausgewählte Lehrkraft dann 

besonders wichtig. 

H INWEIS:  Setzen Sie diese Kennzeichen bitte nur dann, wenn wichtige Gründe für die 

Einhalten der betroffenen Werte vorliegen. Es ist nicht ratsam, für alle Lehrkräfte hier 

Kennzeichen zu setzen, da die Kennzeichen dann insgesamt wieder unwichtig 

werden. I.d.R. wird die Einhaltung der Werte im Rahmen der Gewichtung gesteuert 

und nur (!) die wichtigen Ausnahmen werden mit einem Kennzeichen in den 

Stammdaten versehen. 

 

 


